
20. Curriculum PJ Psychosomatik und Logbuch

Das Tertial beginnt mit einer Einweisung der PJ-Studierenden durch den Unterrichtsbeauftragen der Einrichtung. 
Haupteinsatzgebiet der PJ Studierenden ist die psychosomatische Bettenstation und die psychosomatische Tagesklinik. 
Im stationären/tagesklinischen Bereich erhalten die PJ-Studierenden Lehrgespräche, Supervision und Gelegenheit zum 
Erwerb von psychosomatischen Fertigkeiten (vermittelt durch die Stationsärzte und dort tätigen Psychologen). 
Weiterhin wird den PJ-Studierenden die Möglichkeit geboten, an Wissen und Fertigkeiten im Bereich der Poliklinik, 
des Kompetenzzentrums Verhaltenssucht und des Konsil-Liaisondienstes zu erwerben. Die Lernfortschritte werden anhand 
des PJ-Logbuches durch wöchentliche Kurzgespräche mit dem Unterrichtsbeauftragten überprüft. 

Theoretische Grundlagen 

Während des Tertials Psychosomatik erwirbt die/der Studierende Kenntnisse über die theoretischen Grundlagen des 
Gebietes der Psychosomatischen Medizin und Psychotherapie gemäß folgender Literatur zu Grundlagen, Diagnostik und 
Behandlung. Entsprechende Fachliteratur wir den PJ-Studierenden zur Verfügung gestellt. 

Praktische Fertigkeiten 

Die/der Studierende wird unterstützt und angeleitet beim Erwerb folgender Fertigkeiten: 
1. Körperliche Untersuchung (internistisch, neurologisch)
2. Psychosomatische Untersuchung unter deskriptiv psychopathologischen und neurosenpsychologischen

Gesichtspunkten
3. Verfassen eines Befundberichtes/Arztbriefes
4. Beratungsgespräche, supportiv-expressive Gesprächsführung mit psychosomatischen Patienten

20.1. Körperliche Untersuchung unter Anleitung und Supervision 

Die /der Studierende wird unterstützt und angeleitet beim Erwerb folgender Fertigkeiten: 
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20.2. Teilnahme an psychosomatischen Untersuchungen 

Teilnahme an psychosomatischen Untersuchungen im Rahmen des Konsildienstes, der Poliklinik, der Tagesklinik 
oder der Station 
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20.3. Lehrgespräch zu Themen der theoretischen Grundlagen des Fachgebietes 
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20.4. Übung in Arbeitstechniken im Bereich Psychotherapie 

a) Verfassen eines Befundberichtes/Arztbriefes
b) Auswertung einer psychologischen Testung
c) Verfassen eines Sitzungsprotokolls

(z. B. Gruppentherapie, Einzeltherapie unter tiefenpsychologischen oder kognitiv-behavioralen Gesichtspunkten)
d) Befundbericht in Akte
e) supportiv-expressive  Gesprächsführung
f) Sonstiges

Art (bitte kurz beschreiben) Bewertung Supervisor 



Art (bitte kurz beschreiben) Bewertung Supervisor 

Wöchentliche Überprüfung der Lernfortschritte anhand des Logbuchs 

Datum Thema/Aufgaben Unterrichtsbeauftragter 
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